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Johannes 21 „ 25}
Gunther Schwarz Sankt

Johannesevangelium endet m1t dem Satz (JO P IF
"EOTLV 5E HOL YAAO n  SE
- ELOCNOEV ‚ Incods,
ATLVO a (ı}  ‚S YPAONTAL HOS E,
9U8 QUTOWV oCuaAL TOV MOOWHOV XwWPNOAL
Ta YPAaOUE Va BuBACa.

Wıe 15 ın diesem SAatz ÖOU QUTOV OeHAL TOV HOSWOV XwAPNOOL - YPAHOUE Va
BıußACa verstehen? ST es FICHE1G, R. BULTMANN? , als VOIN elıner

"Wendung  A sprechen, 711e ın stark übertrei|l  er Weıse wıeder die 1' —

schöpf lLiche Fülle des Gegenstandes des und der ehriS  ıchen Ver-

KUNd1gung beton Meınt wırklıch, BULTMANN weılıter: 1.e ganze elit
würde diıe Bücher nıcht fassen können, die nÖt1g p  waren, alle

Taten Jesu aufzeichnen"

Solange aunr den griechischen Grundtext f1ix1iert 1St; W1Lrd schwer lıc!]
diıeses Verständnis hınauskommen wıe, ur möglıchıe

sS@e1 die ungeschickte Wiedergabe elınes zugrunde L1egenden aramäischen
Wır werden sehen.

Dıe entscheidenden Vokabeln, dıe dabeı geht, ind XOOWUOS und XWOEW .
belıde hat BULTITMANN irrigerweise räumlıch verstanden: XKOOUOS als TAau-

Lıche A XWwD EW als raumlLıches "Fassen!'  „ NN2Y, das einzıge
aramäische Aquivalent für XOOWOGS + wurde Abfassungszeit des Johannes-

evangeliums nıcht raum l iıchen Sinne verstanden?; und 120, das hlıer

anzusetzende aramäÄä1lısche AÄquivalent für XWDEW , meint (wıe selbst) nıch:
eın raumlıches, SONdern auch eın geistiges "Fassen”, also: "+erstehen  ”

Nımmt diesen Feststellungen die Bedeutung hinzu, die MOÖOUOS ın 1
(Cöe XOOHUOS %59  »O NUTOD aX  -  A\9ev) ganız Offensıchtlıch hat: Jedermann

‚dU: hınter her"”, dann erg. sich dem ö  E XOÖOUOS ın 2125 liegt,
W1e ın TE das aramäaısche NN2Y 7?23 J]edermann  A zugrunde. negıer-

NN2Y 79 "niemand”" ıst, 1SP der obige assus übersetzen:
x  SO könnte, me ıne 1B nıemand dıe Bucher fassen,
dıe Na Schreıben müßte."
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